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Kurfe und Verfammlungen

1. ARBEIT UND BILDUNG
Ziirich 4, Gartenhofftrafle 7

PROGRAMM FUR DEN WINTER 1944/45. Erfle Hilfte,

I. DAS EVANGELIUM NACH JOHANNES

Jeweilen Samstag, von 20—22 Uhr,
Leiter: Leonhard Ragaz.
Beginn: 21. Oktober.")

‘Das Johannes-Evangelium ift in gewiffer Hinficht das groflartiglte der Evan-
gelien, wird aber heute wenig verftanden. Es foll darum der Verfuch gemache
werden, feinen Sinn fo zu erfchlieflen, dafl feine Wichtigkeit und Aktualitit
neu und lebendig hervortritt.

Die Befprechung folgt auf die im Anfchlufl an das Evangelium nach Lukas
gefchehene Darlegung der Botichaft vom Reiche Gottes als notwendige Er-
ginzung. Denn in feinem Mittelpunkt fteht weniger das Reich Gottes {elbft
als feine Verkorperung in Chriftus. Die Chriftusfrage diirfte aber wohl die
Zentralfrage der Zeit fein.

II. DIE HAUPTFAKTOREN DER NEUEN WELTLAGE,

Kurs in fechs Vortrigen, jeweilen am Montag, von 20—22 Uhr.
Beginn 6. November. |

6. November: Wie wird und [oll der neue Vélkerbund politifch
und [ozial geflaltet [ein?
Referent: Prof. Dr. Hans Nabbholz.

' 13. November: Die Lage und Aufgabe der Schweiz in der neuen
Vélkerordnung.
Referent: Redaktor Max Gerber,

20. November: Der Beitrag des weftichen und 6fHichen (des angel-
fachfifchen und ruffifchen, chinefifchen und indi{chen) Kultur-
kreifes zu der neuen Welt,

Referent: Dr. Leonhard Ragaz.

27. November: Die Lage und Zukunfl Frankreichs und Italiens.
Referent fiir das 1. Thema noch zu beftimmen,

fiir das 2. Thema Referent: Otto Lezzi.

4. Dezember: Die Lage und Zukunft des européi|chen Siidoflens.
Referent noch nicht beftimmt,

Y Am 4. November wird die Bibelbefprechung durch einen Vortrag von Herrn
Pfarrer Trautvetter: ,,Was heiflt heute Chriftus verkiindigen?* erfetzt. Derfelbe
findet im Zufammenhang mit der Jahresverfammlung der Religids-fozialen Ver-
einigung und der Freunde der ,Neuen Wege®, Samstag, 4. November, 20 Uhr, im
Blauen Saale des Volkshaufes, Helvetiaplatz, Ziirich 4, ftatt. Er ift 6ffentlich und
jedermann ift herzlich willkommen.
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11. Dezember: Das Problem Deut|chland und [eine Léfung.

. Referent: Dr. Hugo Kramer.
Threr Methode gemiff will die Arbe:tsgememfdmaﬂ: »Arbeit und Bildung® mit
ihren Vortrigen die Beurteilung der aktuellen Vorginge, Fragen und Auf-
gaben der Gegenwart kliren und vertiefen, Es gelchicht auf einem Boden,

der ohne faliche Neutralitit doch iiber den blofien Partc1geﬁchtspunkten und .

~in der Sphire der volliglten Freiheit liegt.

III. Der Monatsabend, der kiinftig jeweilen am letzten Mlttwoch
des Monates f’cattﬁnd‘et ift einer Darftellung der Ereignifle des
Tages, befonders des polmfchen Gelchehens, und ihrer Probleme
gewidmet,

IV. Auf die Darlegungen der Referenten erfolgt bei allen angegebenen
Anldflen eine freie Aus{prache.

V. Befondere Feiern {ollen anhand von literariichen, mufikalifchen
und andern Darbietungen noch der Pflege der Gemeinfchaft die-
nen; fie werden jeweilen befonders angezeigt.

Fiir Kurs I wird ein Kursgeld von Fr. 5.— erhoben; fiir den ein-
zelnen Abend betrigt der Eintritt Fr. 1.—; Kursgeld und Eintrittsgeld
wird denjenigen, die es nicht gut zahlen konnen gerne erlaffen. Die
tibrigen Veranftaltungen find frei; doch werden freiwillige Beitrdge
zur Deckung der Unkoften dankbar entgegengenommen,

Jedermann ift herzlich willkommen. Die Kommzf fion.

2, RELIGIOS-SOZIALE VEREINIGUNG
und FREUNDE DER ,,NEUEN WEGE".

EINLADUNG ZUR JAHRESVERSAMMLUNG
vom Samstag, 4., bis Sonntag, 5. November 1944, in Ziirich

Samstag, 4. November, 20 Ubr, im Blauen Saal des Volkshaufes, Hel-
Vetlaplatz
Oeffentlicher Vortrag von PaulT rautwvetter iber:
WAS HEISST HEUTE CHRISTUS VERKUNDIGEN?
Sonntag, 5. November, 9.30 Ubr, im Alkoholfreien Kurhaus Zurlch-
berg (Tram Nr. 3, "Endftation Allmend-Fluntern):
Andacht von LukasStickelberger.
Referat von Leonhbard Ragaz iiber:
UNSERE NACHKRIEGSAUFGABE,
Ausiprache.
13.00 Uhr: Gemeinfames Mittageffen.
14.30 Uhr: Gelchiftliches; Gruff der welfchen Freunde;
. Allgemeine Ausfprachc
Montag, 6. November, 9 Ubr:
Vertrauliche Ausfprache im Kreife der Mitglieder {iber unfere Auf-
gaben, eingeleitet durch Hermann Bachmann,
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~ II. Gleichzeitig mit der Jahresverfammlung der Religios-fozialen
Vereinigung findet diejenige der Vereinigung der Freunde der ,,Neunen
Wege™ ftatt, mit gelchdftlichen Verhandlungen am Samstagnachmittag
und Teilnahme an den obenerwihnten Vortrigen.

) Wir bitten die Mitglieder, Freunde und Intereffenten mitzubringen,
die fiir alle Veranftaltungen willkommen find. Die Anmeldung (bis

Freitag, 3. November) ift fiir das gemeinfame Mittageffen (Preis

Fr, 2.20) unerldfilich, fiir die iibrigen Veranftaltungen erwiinfcht,

Wer Gaflguartier oder Vermittlung eines billigen Hotelzimmers
wiinfcht, ift gebeten, fich bis {piteftens Donnerstag, 3. November, zu
melden. Die Zircher Mitglieder mochten wir anfragen, ob fie Gaft-
quartier zur Verfiigung ftellen konnten.

Fiir Auskunft und wegen weiterer Programme wende man fich an
das Sekretariat, Gartenhofftrafle 7, Ziirich 4, Telephon 25 24 64.

Fiir den Ausfchufl: R. Lejeune, Chriftine Ragaz.

3. DER SCHWEIZERISCHE ZWEIG DER INTERNATIO-
NALEN FRAUENLIGA FUR FRIEDEN UND FREIHEIT

hilt am 11. und 12. November 1944 im Hotel ,,Holpiz*, Striuli-
ftrafle 1, in Winterthur {eine Jahresverfammlung ab. Bei diefem Anlaf§
findet Samstag, den 11. November, 20 Uhr, im Kleinen Saale des
Kirchgemeindehaufes ein 6ffentlicher Vortrag von Dr. Anna Siem -
[en iiber ,,Die Méglichkeiten der pazififtifchen ‘Arbeit in Europa
~ ftatt, zu dem jedermann herzlich eingeladen ift. Der Vorfland.

REDAKTIONELLE BEMERKUNGEN

N Man wird eine Einbeitlichkeit befonders des erften Teils diefes Heftes be-
achten. ‘

Was die politifchen Darftellungen und Erdrterungen, befonders die weltpoli-
tifchen, betrifft, fo werden die Lefer verftehen, daf} eine Monatsichrift, die ohnehin
nicht in erfter Linie ihnen gewidmet ift, der Fiille und Wichtigkeit wie der Eile
in der Abfolge der Ereignifle, und dazu ihrer Problematik, immer weniger
gewachfen fein kann. Die Lefer werden auch gebeten, das Datum der Abfafjung
und der Korrektur zu beachten. Was nadh diefem Zeitpunkt Wefentliches auf-
tritt, mufl der nichflen Darftellung vorbehalten werden. ,

Es mufte leider wieder Einiges zuriickgeftellt werden, wofiir der Redaktor um
Entichuldigung bittet. ' :

Wir er[uchen die Lefer der ,,Neuen Wege™, die das Abonnement
noch nicht bezablt haben, dies mit dem beiliegenden Einzablungs[chein
bis Ende Oktober zu tun. Wir [eben uns [onft gezwungen, den Betrag
im November per Nachnahme zu erbeben, S

532



	Kurse und Versammlungen. 1., Arbeit und Bildung : Programm für den Winter 1944/45 : erste Hälfte ; 3., Der schweizerische Zweig der Internationalen Frauenliga für Frieden und Freiheit

